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Der Alltagsgott
2013 – ein neues Jahr, in dem viel bewegt werden kann! Mit diesem Impuls möchte 
ich dich dazu ermutigen, dein alltägliches Umfeld als Chance zu sehen, Gottes Liebe 
bekannt zu machen. Gott möchte in deinem Alltag wirken und dich gebrauchen, 
auch wenn du dir das vielleicht nicht richtig vorstellen kannst. Oft fühlen wir uns mei-
lenweit davon entfernt, ja, manchmal finden wir den Alltagstrott ohne Alltagsgott 
sogar ganz gemütlich.

Wirkt Gott denn nur bei großen Events, durch große Prediger und fantastische Musi-
ker? Manchmal erliegen wir der Versuchung, das zu glauben und Gott in Bezug auf 
unser alltägliches Leben eine Nebenrolle zuzuweisen. Dieser Impuls will dich dazu 
herausfordern, 2013 aktiv zu werden und dich nicht von dem Irrglauben aufhalten zu 
lassen, dass du der falsche Mensch, zur falschen Zeit am falschen Ort, bist.

Vielleicht bist du ja doch zur rech-
ten Zeit am rechten Ort?!

Mit 18 Jahren sprach ich in grenzenlosem Enthusiasmus häufig Gebete wie dieses: 
„Hier bin ich, sende mich bis ans Ende der Welt, weit weg, ich tue alles für dich!“ Bis 
Gott, der Alltagsgott, zu mir sprach und meinte: „Warum tust du nicht jetzt etwas? 
Warum nicht hier und jetzt in deiner Schule?“ Das veränderte meinen Schulalltag kom-
plett. Ich startete eine christliche Gruppe. Zwar mit Muffensausen, aber auch mit der 
Überzeugung, dass meine Schule für mich das beste Missionsfeld der Welt ist. 

Amos Koch
(Leiter / Neue Generation)



Mein Alltag wurde zu einem Abenteuer mit Gott. Wir konnten in einem halben Jahr 
durch verschiedene Aktionen fast 2000 Mitschülern von Gottes Liebe erzählen. Das 
Gras ist auf der anderen Seite eben meist doch nicht grüner. Dort, wo du gerade bist, 
ist der Platz, an dem Gott wirken möchte. In deinem Beruf, in deiner Kirche, in deiner 
Familie, in deiner Nachbarschaft. Dein Umfeld ist deine Chance. 

Vielleicht bist du ja doch gut
genug, so wie du bist?!
Wir alle scheitern viel zu oft an unseren Selbstzweifeln; sie lähmen unseren Tatendrang. 
Wir fragen uns: „Was, wenn Gott mich nicht gebrauchen kann, sondern nur meinen 
Pastor oder den tollen Typen in meiner Jugendgruppe? Was, wenn ich erst Kurs / Konfe-
renz / Studium xy belegen muss, damit Gott in meinem Alltag wirken kann?! Was, wenn 
ich nicht hübsch oder extrovertiert oder demütig genug bin?!“ 

Als Gott Gideon rief, war dieser ein Angsthase, der sich in einer Weinpresse vor den 
feindlichen Midianitern versteckt hielt. Gideon kam aus dem kleinsten Stamm, sein Va-
ter war Götzendiener und das ganze Land war verzweifelt. Keine guten Voraussetzun-
gen. Doch der Engel des Herrn erschien ihm und sagte: „Mächtiger Krieger, geh in der 
Kraft, die du hast. Ich bin mit dir!“ (Richter 6,11-14) 

Genau das möchte Gott dir für dieses neue Jahr 2013 zusprechen: „Ich sehe dich nicht 
als Angsthasen, ich sehe dich als mächtigen Krieger. Du kannst mit deinen Gaben, 
mit deinem Charakter, mit deinem Wissen viel erreichen. Fang einfach an, geh kleine 
Schritte, geh mit der Kraft, die du hast. Ich bin mit dir, ich möchte deinem Alltag eine 
göttliche Note verpassen!“

Vielleicht können kleine Dinge ja 
doch eine große Wirkung haben?!
In Johannes 6,9ff lesen wir, wie ein Junge seine fünf Brote und zwei Fische zu Jesus 
bringt und Jesus damit 5000 Menschen speist. Bringe das Wenige, das du hast, zu Jesus: 
Er kann es multiplizieren. Viel zu oft lassen wir uns von unserem Perfektionismus-Wahn 
oder Enttäuschungen aus der Vergangenheit auf einen kleinen Aktionsradius limitieren 
und verpassen es, das, was wir haben, für Jesus verfügbar zu machen. Doch gerade 
kleine Aktionen können unseren liebevollen Alltagsgott auf den Plan bringen. Manch-
mal ist es eine ermutigende Karte, an die sich der Empfänger vielleicht noch monate-
lang erinnert.



Manchmal ist es eine Einladung auf einen Kaffee, ein offenes Ohr, ein kleines Geschenk 
zu Weihnachten. Manchmal vielleicht eine mutige Einladung zu einem christlichen 
Event oder das Eintreten für den gemobbten Kollegen. Geh mit offenen Augen durch 
die Welt, sieh die Menschen um dich herum und verpasse die Möglichkeiten nicht, die 
sich dir jeden Tag in deinem Alltag eröffnen, um Gottes Liebe sichtbar zu machen.

Du bist da, wo du bist, wichtig und Gott möchte durch dich dein alltägliches Umfeld 
positiv beeinflussen. Also nimm dir etwas vor für das neue Jahr. Lass dir von Gott zeigen, 
wie gut genau du in seine Pläne für dein Umfeld passt. Denn unser Gott ist ein Gott, der 
sich ganz besonders für deinen Alltag interessiert und durch dich wirken möchte.
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